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Die Wirksamkeit zweier Enteieungaanla.gen an den 

Tragflügeln einer Ju 68 A 5 mit Jumo 2.11 B ... MotoreJ:L 

aoll1ie mit Hilfe von Tempe.ratu.rmeasunsea 'bei ver­

aohied.enen Flugzuständen un:terauoht werdea* 

Der recthte Flügel des zu untersuchenden Flus­

zeuges wa..r mit einer Kutc-Naee, dem sog. S:parenteiserJ 

a.u.egerüetet,. bei dem die Enteieerw1rku.ns in der Hau:pt­

ea.ohe auf dem Prin~ip des Trenns1u:'eifeae beruhi. 

:Beim Tl'enna1i.reifenenteii!Hilr soll bekanntlich der g.rtHite 

Teil der ve.t"fügbarea Wä»me :U?. der Staulinie des 

FlUsela übertragen werdea, um .hier unter allea ·U'l'rl­

ertlnden ·einen lU.sBsaisz eu verhindern, w~e».d der 

übrigen Flügelnase ZU beiden Se.i ten der Staulinie 

nur so viel Wärme ~uge:führt wird, daß 'btwu't eine 

E:S.sb~ldung etattfinde'b, das Eie aber von zti t !ZU 

:zeit von der Staulinie her 'W.'lter Einwirku.n. des 
I 

ra.b.rtWindee a'b.:plata;. Auf diese Weise sol~l_V.e.rm.ieden 
; i 

'f/erden, daß das Sohmelzwasr:ul.t- am hiatere»J, \kalten 
I 1 · 

' . I I 
Teil des Flügels ea:h1:1ere:nf8rmis wiede.r anfriert, wie 

'\ 

es bei · Flügeh mit gleiolvnä.G:ts stq.k behei~~er Nase 

häutig der Fall 1st. ,, 
\ 
\ 

! 
i 

r! 
I 
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Der linke Flügel der Ju SI besaß die normale 

Ita-Ente1eung, bei der die Warmluft aus dem Naee:r.~.­

raum in der Nähe der Staulinie in einen von Wellbleoh 

\U'l.d der Außenhaut gebildeten Spalt eintr:!:tt, die Flü­

gtl.l\ase du.lfohs'trht, und dann in den h1lateren Teil 

dea Flügels abgeftth:'t wird. Das Sohema der beiden 

Verfahre». ist .aus den Bildern 1 und 2 eraiohtlioh. 

Jild 1a Sohnitt duroh die Ku'to-Nase. 
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Bild 21 Sohnitt duroh den Flügel mit :nol"'llaler lfa,... 
enteisuns. 

Dia Erwärmung der Luft fand jeweils b. zwei Wär­

meaustausohern statt, die beide Aus~fstu.tzenrethen 

eines jeden Motors um.ge.ben, Die Wf.t.tlmluf1leitungelt 

waren hinte.r dem Motor zusanunengeführt. An ~ieaer 

Stelle befand sich auoh eine Sohaltvorriohtung, die 

es erm.tJgl:tohte, die W&rmlutt zum Flügel l\bzusohalten 

und ins Freie ~u f'ühren. 
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Dem linken Flügel wurde die Warmluft in einem 

Stiohrohr zugeführt, das unge:f'.ähr im ersten Drittel 

der Flügellänge mündete o Das Stichrohr besaß an der 

Flügelwu.rzel einen Drehsohieber, so daß ein Teil der 

Warmluft bereits an der Flügelwur~el zugeführt wer­

den konnte,. 

Es sei nooh erwähnt, daß diese Maschine verlän­

gerte Flügelenden besaS, die naoh bisherige& Erfäh­

runaen .infolge eines bauliah bedingte• stoßea und 

einer Verengung des Nasenraumes besonders vereisungs­

gefährdet sindo 

FtU:- die Temperaturmessungen wurden Thermoelemente 

aus Kup:t~u.~-xonsts.n:ta.n verwendeto Die Thermokra:f'1 wurde 

mittele eines Dieaeelhore'i-Kompensato.ra in VerbUl.dung 

mit einem Saitengalvanometer als Anzeigegerät ge­

measelto (Das Maßverfahren 1st in einem früheren Be­

.rioht der AVA Gtit;insen eingehend besohrie'ben worde:a •. ) 

Zu.r Messung der Außentemperatur wu.rde eil\ The.r.m.o .... 

element ve»Wel'lde._, dessen Lt\tatelle im Staupunkt 

eines kleinen lfroptenkt\rpe.rs untergebracht war, so 

daß mit gu:ter AM.ähe!'1.Ull die atatisohe Außentempera­

tur •u~lioh der gesamten Stauerwärmung gemessen 

wurde() Ein Stra.hlungssohutz sollte Meßfehler duroh 

Einstrahlung vermeidend 
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Zu Bestimmung der Wä.tnnernengen wurden mn Ein ... 

t.ttitt in den Flügel jeweils Luftmenge und Tem:perattU" 

gemessen. Zur Lu:f'tm,engenm.easu.ng war auf jeder Seite 

ein Prandtlroh't' eingebaut, das von der Firma Junkers 

mit Hilfe eines Gebläses im Stand s;eeiQht wo.rden war. 

An. den Flügeln aelbst wurden. in je vier Sobnit­

te:a Ein.... und Austri ttstemperatu.t'en der Warmluft., s<l)wie 

Ha:u.ttemperaturen e;em.easen~ Die Maßstellen Z'Ur Lu:t'1-

temperatu.rbel!f~i.lnmung waren, soweit mtiglieh •. von einem 

S'trahlungsst;thutz umgaben. Im Warmluftspalt war die 

Unterbringl;Ulg eines Stre.hlungssohutzes wegen P·latz­

mangel nioht mtsglich. Es wu.rde daher verauoht, du.roh 

Einlijten der ~hermoele~ente :tn dünne Xup:f'tJ~rBh!'ohen 

(:Bild 2, Maßstelle 9 und 10) m~gliehst den. Mittel­

wert des Temperaturprofils in einem sG'lohen Spalt zu 

messen. Zur l3estinunung der Hauttemperat\.u;'en dienten 

Thermoel$mentet deren Enden auf wenige hundertstel 

Millimeter ausgewalzt und auf die Außenhaut aufge-
. I 

klebt worden waren~ Die Anordnung der Meistellen sQ-

wie die Art des Einbaus der verschiedenen Elemente 

sind aus den :S:1ld.em 1 bis 5 ~u ersehen. 

--
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J3ild 3« Anordnung der Maßstellen am rechten Flügel. 

_:Sild 4t Anordnung der Maßstellen am linken Flügel. 

---
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:Bild 5t Modell der Kuto-.Naae mit eingebauten Thermo­
elementen. 

e.) Aufgeklebtes Thermoelemen'b eur'Messung der 
Hau ttem.pera.tu,_., 

b) rohermoelement im .Strehlungs$Ohutz zur 
:Bestimmung der Warmlu:f'te~ntrittstemperatur, 

o) Temperaturmaßstelle 1m Spalt, 

Die Versuche erstreckten eich auf Messungen in 

drei verschiedenen Hl:>hen bei verschiedenen Leistun­

gen. Sie wurden im wesentlichen bei Horizontalflug 

im Beharrungszustand außerhalb von Wolken durchge­

führt~ Zum Schluß wurden auch noch die Verhältnisse 

im Steigflug sowie bei Beau:f'sohle.gung 1n Wolken 

kurz untersuoht.o, Mit Rüoksioht auf die Vielzahl der 
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Maßstellen auf jeder Seite wurde zunächst der rechte 

Flügel mit der Kuto-Nase vermessen und ansohließend 

naoh Umklemrnen der Meßstellen. der linke Flügel unter­

euoht. 

Die Zahlentafel am Schluß dea Berichtes enthält 

eine tl'be.rsioht über die durohgeftihrten Maßreihen mit 

Angabe über Flugzustände, Temperaturen und· Wärmemen­

gen. Mehrere Maßreihen wurden wiederholtg we~n infolge 

btsigen Wetters die Maßgenauigkeit nioht auereiohend 

schien oder sonst Zweifel auftraten. 

In den Bildern 6 bis 16 sind dann die gemessenen 

Temperaturen, und swa..t' die tlbertempera1'1.\41&a ~ dea 

ein~elnen Stellen gegenüber der Außentemperatu.ll'üb~r 

Spa.nnwei te 'bßw •. Flügeltiefe aufgetragen. 

Die H<:She der Tempera:ture:n ist abhängig von Motor­

leistung, Geschwindigkeit u.n:d Flughf:She. Bei den 

Flügen in den baiden unteren Htshen (8.00 und 2000 m) 

arbeiten die Motoren mit :aodenlada.rn, bei del\ Flüge:a 

in 4000 m. H5he mit HHhenla.den. Die Motorleistungen 

in verschiedenen Hl:Shen sind aus Bild ··17 eraiohtl:loh. 
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Bild 6 u~ 7a Temperaturverteilung über die Spannweite bei 
verschiedenen Leistungen in gleioher.H~he. 
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Bild l.t Temperaturverteilung über die Spannweite bei verschiede­
nen Leistungen in gleicher Htihe. 

Bild 9t Temperatu.rvez;'teilung über die Spannweite bei gleiohe.tt 
Leistung in veraohiedenan Hijhen#· 
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:Bild 10t Tem.pera:tu.rverteilung über die Tie:fe des Flügels 
in 500 m HBheo 

J 

i 
I 

Bil.d 11t Temperatu.rverteilung über die Tie:f'e de~ Flügels 
in 4000 m H~he, / 

I 
I. 
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Bild 121 'l!empera.turver'beilung über die Spannweite 'bei ver­
aohiedenen Leistungen in gleicher Hl'Jhe. 

t p • 1,1' ata, n = 2300 U/min. 

--- I p lllll 1,08 a.te., n = 2100 U/min __ ,._.._ 
l p • 1,0 ata 1 n = 2100 U/m1n 

------ • p II'CI 0,7 
: -~-. n = 1800 U/min 
' 
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Jild 13t Temperaturverteilung über die Spannweite bei glei­
cher Leistung .in verschiedener H~he. 

_Bild 1. 41 Temperaturverteilung über die Tiefe dee Flügels 
in 2000 m(i 
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Bild 1' 51 Temperaturverteilung über die Spa.nnwe1 te bei ge .. 
~ffnetem Drehaohieber. 

:B-ild 16J Temperaturverteilung über die Tiefe dea Flügels 
bei ge6ffnetem Drehsohieber. 
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Bild 171 J\Uno 211 R, Leistungen in veraohiedenel.l 
Htshell. 

Bei einer näheren Bet.raohtung der :Bilde.rü'ber 

die Temperaturverteilung ist au beobaohten, daS 

einmal der Tempera:turab:t'all zum Flügelende 'bei beiden 

Flügeln ganz erheblioh 1s1. Die Warmlufttemperaturen 

gehen auf rd, die Hälfte der Eintrittstemperaturen 

zu.rüok. Bei den Hauttemperaturen ist derAbfall 

längs der Spannweite ganz ähnlioh. 

Bild 6 zeigt den Temperaturverlauf über die 

Spannweite bei drei verschiedenen Leistungen in einer 

Rtshe, Die htsohaten 'Pempera'lturen tretea allgeme1%1 bei 

Kampfleistungen auf, bei geringeren Laietungen m.aoht 

eioh der Geaohwind1e;keits- und damit de.r Wa.t"lllluf't-

----
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mengeneinfluß stark geltend. So bedingt (von einer be­

stimmten Grenze ab) eine Leistungsa'bnahme und damit 

eine Abnahme an Geaohwindigkait und Luftmenge eine 

Erhöhung der Eintrittstemperatur und der Lufttempe­

ratu..r in den <U"ßten Sohnitten. Dafür ist dann die Be ... 

sohioku.ng des Flügelendes um. so aohlechter. 

:Bild 9 ~•ist il* ttbereinatim.mung mi ~ f.rüheren. 

Messungen an anderen Flugzeugen, daß die Lufteintri:öte­

temperatur in den E:n:teiser und damit auch die übrigen 

5!em:pe.re:turen wegen des mit zunehmender Ht5he abnehmen­

den Lu:ftdu.roh.satzea. steigen, 

Die Temperaturverteilung über die Tiefe des 

Flügele wurde bei der Kuto-·Enteisung (:Sild 10 und 11) 

1n Sohn1tt II mit Hilf'e einer g.r~ßeren Aneahl von 

Meistellen auf' der Saugseite gena.uer u.ntersu~ht. Die 

:Bilder lassen erkeue~t .• daß in der Nähe de.r Stau.liaie, 

also dort, we der Wemluftspalt sehr eng ist, die 

Tem.:peJ:"atu.r fast s;leiohbleibend hooh ist .• Dann folgt 

e:tn starker Abfall längs des erweiterten: Luf~s:paltes 

und da.n.n noohm.a.l eine Temperaturspitze an dar Stelle, 

wo der Spalt duroh die in :Sild 5 deutlich siohtbe.re 

Loohreiht wieder eine Verengung e.rfäh.rt (R1ppenwirkung, 

Verwirbeluna). 

Den in Bild 10 und 11 ~ Sohni tt II., Saugseite 

dargestellten Temperaturverlauf muß man s:toh entspre­

chend auoh auf der Druckseite und auoh 1n den anderen 
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Schnitten vorstellen. Er erscheint nur n:toht wagen 

der geringeren Zahl an Meßatellen. 

In den folgenden Skizze:n sind die Temperatur ... 

verhäl taisse an den Warmlu:ftspa.l ten, wie a1.e in iild 

1 und 2 im Sobnitt dargestellt sind, wiedergegeben. 

Die angegebenen Temperaturen bedeuten Mittelwerte 

in. Prozent der Xanunertem.pera.tur 1m gleichen Schnitt. 

@100% 

11eßsfel/e 2 

78% 

@100% 

11eßJtelle 2 

Die Werte der linken Skizze zeigen, daß die 

äußeren Hauttemperaturen an del'.' stelle, wo die beiden 

:Bleche aufeinander liegen und duroh Punktsohwe1ßung 

ve.r'bunden sind, einen h~heren Wert haben, als dsrt, 

wo beide .Ble~he eine• Luftspalt 'b1ld~&n, obwohl man 

wegen der htsheren Str6mungagesohwind1gke11; im Spp.lt 

das Gegenteil vermuten sollte,~ Der Grund 1st da.rin 

zu suohen, daß das innere warme Bleoh dem äußeren an 
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der Auflagestelle Wärme durch Leituns zuführt. Die 

:Breite der ,A.uflagefläohe und die Spa.l ta.bmeesungen 

spielen dabei na.t'!i.t"lioh eine große Rolle .• 

Bei der Temperaturverteilung am Flügel mit nor­

malem I:t'a-E:n:beieer liegt die !femperat~spi:tze Wolge 

d.es langen stiohröhree naW,rgemäB bei Sohnitt II : 

(J1ld 12 bis 14). 

Leistung und Höhe wirken sich ganz ähnlioh aus, 

wie vorher bie der Kuto-Naee. 

Der Einfluß des get1t'fneten Drehschiebers ist 

aus Bild 1 5 und 1. 6 ers1ohtlioh. Duroh Vergleioh mit 

Bild 13 erkennt man, daß dem Außenflügel bei ga­

aohlossenem Drehechieber erheblich mehr Wärme zuge­

führt wird, während die Flügelwurzel bei getlffnetem 

Drehschieber bevorJ~ugt ist. Es zeigt sieh alsG. daß 

man mit Hilfe von Stichrohren die Temperaturverteilung 

über die Span:nwei te erheblich beeinflussen kann,. und 

es erscheint auf ~eden Fall zweoklnäß:ig,. dem besonders 

vereisungsgefährdeten Flügelende gesondert ei.nen ~eil 

der Warmluft zuzuführen. 

Auä :Sild 12 und 14, 15 und 16 geht hervor, daß 

sioh die Wa.rm.lu:f't im Sohrlitt I bei getsf'fnetem Dreh­

sohieber n\U' um 54 l?.roeent gagenüber 65 Pro~ent. bei 

geschlossenem Drehschieber $\'blcühlto r>a.;raua ergibt 

sioh, daß die Warrnluftmenge, die 'b~i geHffnetem Dreh­

sohieber den Sohni tt I durohstrt1mt, bedeutend grmaer 
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ist:r als bei gesohlosaenem, Die Ureaaha hierfür ist 

darin zu suohelh daß bei geschlossenem Drehsoh:Lebe.r 

infolge der Injekto.rwi.rku.ng des Stiohrohrea der sta­

tisohe Druok a.m Eintritt .in die Flügelnase kleiner 

ist, so daß n\W etn verringertes Druokgefälle für de:n. 

Durchfluß der W~luft duroh den Spalt am Sohnitt I 

Zu..t' Verfügu.:ng steht. 

Die allgemein h~heren Tempere.tu»wertt a.m. lbkea 

Flügel mit normaler I:fa-Enteisung sind wolll im wasent­

liohea auf die grtsßere:n Wä.t'l'nemengen a:uX'Uokzufi.Ul.ren, 

die vom linken Moto.t' abgegeben werdea und die die des 

.reohten u.m m.ehl:- als 25 Prozent übertre:f'feaj) Vo11 allem 

liegen die Luftmengen erhebliah ht$he.r. Die grt.S.ßere:a 

R0h.t'quersch:aitte au:f' der einen und die kleinea Spalt­

abmessungen auf der e».deren Flügelseite düvften datüa? 

die U.rsaohe sein. Der Grund der 'I.Ulgleiohmäßigen Wärme­

abgabe der beiden Motoren ist in der ä.rme;t'en Einstel­

luns d.er :13r-e.nnstof'fzuf'U.llr des einen, bzw. reioherea 

"-•s anderen zu auohea. 13ekanntl1oh liegen bei liline:prite .. 

m.otoren die Temperaturen niedriger, wenn die Brenn­

stoffmenge reioh bemessen ist. 

Zum Sohluß ~den die Tem.pe.raturverhäl1Jnisae 1m 

Steisflus; und beim Warmlaufenlassem und Abbremsen a.m 

Eode:a nooh kurz untersucht. Der Flugzustand .. steigen" 

wu.rde bei einem Motor daduroh erreioht, daß er bei 

Hor:traontal:f'lug stärker belastet, während der andere 
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gle:Lohzeitig gedrosselt wurde. Die Temperaturverhält­

nisse sind aus Bild 18 ersiohtlioho 

Bild 1 Eh Temperaturverteilung über die Spannweite 1m 
steigflue;. 

Zwn Ver.gleioh sind hier die Werte des Versuches 9 

(Horimonta.l:f'lug bei Ka.mp:f'leietu.ngl eingezeiohnet., 

Zur Feststellung der auftretendalt Htsohsttempera­

turea, die bezüglich Festigkeit der Bauteile bei Ver. 

wendung in den Tropen von Interesse sind; wurden Tem­

peratumeaeungen am Boden während des Warmlaufens und 

Abbremsena der Motoren gemaoht,. wobei entgegen der 

üblichen Handha.bu.ne; die Enteiser am :Boden eingesohal-
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tet waren. Dte memperaturverhältnisae sind in Bild 19 

wiedergegeben. Es zeigt sich dabei- daß die Tempe.ra-

l3ild 19a Ein:tri ttstempe.ratu.ren beim Wa..rm.laufe:n u.nd 
Abb:-emaert. 

turen be.1m. Ab"bremeen (n == 2200 U/min) weniger hooh 

liegen als vorher beim Wamle.ufen. (n= 21 00 U/!nin) o 

Der Grund iet in der Umschaltung der J3rennstt>ft'zu.... 

fu.b.r von "'am" auf .. reich" ~u suohea. Die h~ohaten 

memperaturen überhau.;pt trate:n auf', wenn naoh dem 

Abbremsen das Gas pltitzlioh wegsenommen 'Ul\d so der 

Lu.ftdurohsatm bei heißem Motor stark vet'minderii 

wu.pde. Sie 'betrugen 130 °0 U'ber Außentempera-.ur. 

~--
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:N'aoh Absohl.uß dieser Meaaungea wurden die Ver­

suohe ü'bar Tempera.'burbe~~at:lmmungen für mehrere Monate 

unter'broohen.. Während dieser Zeit wurde mit der Ma.... 

sohine praktiaohe Vereisung s;e:f'lQgent was die Zer ... 

sttirung eines großen Teiles der äußeren Maßelemente 

mur Folge hatte. Die Mediatellen wurden dann teil­

weise wieder neu aufgeklebt, jedooh konnten infolge 

mehrtaoher Emeue.tro.:n& des aohe.dhaft geworde.next. Far'b­

anatrio·hes an der Flügelnase die alten Versu.eha .... 

bedinsunsen mit voller Exaktheit :n.ioht wieder he%"• 

sestellt werdea. Zudem war i:n.~wiaohen von der Firma 

Junkers an der Iuto ... Ns.ae ein, Teil de.r Lu:f'td'll..röht.ritte. 

l6oher vom innere• ßurn äußeren Ne.eenra.um a.'bged:tohtet 

worden., um eine 'bessere Tempe.re:turverteiluns 111m. 

Flügeleade hin zu e.rreiohea11 

U11ter diesen veränderten :aedin.gungawurden damt 

einige Temperatuvmessu.ngen in Wolken durchgeftih.rt. 

Es zeigte s:toh dabei, daß eine homogene Sohiohtbe­

w6llt'u.ns.o ·SJl der es nioh11 allzu böte :Let und die nicht 

ein d.auemdes Kurven erforderlioh :ma.oht, sehr aeltet1 

eu finden 1a1, Ereohwerend kam nooh hinsu, daß die 

Außentemperatur nioht wesentlich unter aull Grad lie­

gen sollte, da der Flügel mit Rüokaioht auf die 

MeSgenau1gkeit und die Festigkeit der Thermoelemente 

nioht vereisen durfte. 
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:Sild 20• Tempe.t?a'tutrVerteilung über· die Spa:anweite bei Beauf­
eohlagung in Wolkea, 

JUd 21t 

i 
I 
\, 

\ 

" 
!I\ 
i\ 

Temperaturverteilung über die Tiefe des Fl~els 
in Sohnitt II bei Jaeauf'achlagung in Wolken,;\ 

/ \ 
I ' 

--
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In den :Bildern 20 und 21 sind die Te:mperatu:r ... 

werte einer Messung ·u Wolken neben den Werten des 

Versuoha 8 und einer Messung mit teilweise geeohlos""' 

semen Du.rohtri ttsllflhen außerhalb von Wolktn er­

siohtlioh. Die We.t"te entsprechen dem gleichen Flug­

bedingungen. in fa.erb del:" sleiohen Höhe. 

El\tsp.reohend den Maßergebnissen in trockener 

Luf'f). hat das A'bdiGh:ten eines Teiles · der +tuttdu.roh­

tr1ttaltioher in der Xute .. Ne.sl keine Besserung der 

Temperaturverteilung aur Folge. 

Bei !autaohl6gU.ng liegen die Hauttemperaturen 

au..r etwa halb so hooh wit in troekener Lufih Die 

Innentemperaturen erfahren. kaum eine Abweiohung. 

Diese we~t• stimmen mit friheren Mesaungea und auch 

den Erfaltrl.U\ße:tQo im GBttinger Kltli.atwindltaa1 Ube.re:bl. 

U'ber die Wl~ltaa.mkeit der beiden Enteiaung$anlagen 

kann abaohl1.eßend gesagt werden, daß die Enteisuns 

nioht bei allen Wetterlagen fitr die ganee Flügellbge 

erwutet werden kann. Die Temperaturverteiluns über 

die Spannweite ist in beiden Fällen unzureichend,, 

Die Flügelenden, die .wegen ihrer geringeren Profil­

dioke an sich schon ve.reisungsge:f'ä.h.rdeter sind., er .... 

halten gegenüber den Flügelwurzeln er~eblioh geril\gere 

Wärmemengen. Da bei Beaufaohlagung die Hautte:rnpera..­

turen auf etwa die Hälfte abe:f.nken,. ist an den Flügel­

enden aohon bei wenig unter null Gl!ad liegenden. Luft ... 
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temperaturen mit Vereisung ~u reohnen, Sofern eine Er­

hijhung der e;esamte• Wärmemenge durch besse.re Aue:ta:u:tizung 

der Abgaswärme n:i.Qht m~slioh ist, wäre eine günstigere 

TemperatuJ:>verteilung über d.ie S,.nnweitt anzustreben,. 

die si01h durch gesonderte Zu:f'~ VQlt Wa.mnluft swn 

Flügelettde erreichen ließe. AUf diese Weise dürfte 

sioh die Wirksamkai t der En:teisungsanlage.n erheblich 

steigern laasea. 

:Oie Trennatrei:f'enwirklms bei der Kute-Nase wird 

e.uoh nieht in der gewüneohten Weise erzielt. Die Tem ... 

pera.turen der Staulinie müßten erheblieh höher liegen 

als diejenigen der übrigen Flügelne.Enh Das Ziel~ eine 

voll wirksame Enteisuns l'.l.aoh dem P»izip.des ~.rennstrei­

fen.s eu er~eiohen, wird bei Wa:wnluttbeheizu.na immer 

schwierig blei\H:.n,. Es wti.'l?d.e etne Ree;elv0rriehtung 

erforde.ra, die die Temperatur der Flügelnase beider-, 

sei ts des Trennetriefans den. jeweiligen Wetterbedin­

gungen anpait4 

Der vorliegende Berioht enthält die Beschreibuns 

einer Maßanlage zur Bestimmung von Oberfläoh.ea.- und 

Warmlufttemperaturen an ~ei Flügeln einer Ju SS mit 

zwei verschiedenen Warmluftenteisungsula.e;en · (Wtt.lnnluft ... 

tre:nnstrei:f'enenteieung und Warmluft-:tnnenspülungJ und 

eine Darstellung der Maßergebnisse bei den verschieden­

sten Flugbedinge.n. Im Anschluß daran wird die Wirksam­

keit de.r Jatetktbtgeulqen 'besprooheno 
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vereuch Höhe Gesohwin- I Drehzahl La.dre-
Nr. digkeit drt'·pk 

m km/h .\ a1~ U/min 
I ' I 

I 
I ' 

.. Rechter 

1 800 I 335 1 oa 
, i' 2100 

~ \ 

2 780 355 1 0$' 2100 
' 

, . \ 

3 300· 355 1 , o~·~. 2100 
)1 I 

4 800 360 1 '08\\ 2100 

375/3a§ 
. 

5 800 1 , 15 2300 

6 700 
l 

33~1 1,0 2100 . 
37~ 7 740 1 , 15 2300 

I 
8 2000 350 1 ,oe 2100 

9 2050 372/380 1. 15 2JOO 

10 4000 340 1 ,oe 2100 

11 4050 365 1 , 15 2300 
I 

12 4000 340 .1 ,os ; /2100 
I 

13 2000 380/395 h,oa i 2100 

., 

1 4000 360/370 1 '15 
12300 

.. 

i 
2· 4000 350 1.os ~100 

3 250 370/~75 1 ,oa ~100 

4 400/330 4.00/405 1 t 15 2~00 
5 2000 375 1,08 21~00 

.\ 

6 2000 395 1 t 1; 23QO ,: 

" 7 2000 360 1,0 2100 
'\ 

8 2150 235 0,7 180\0 
I 

9 4000 360 1 '15 230~ 

10 4000 348 1,0$ 21 oo\ 

L 

Zahlen afal. 

Eintritte- erpE z. Gewicht 
temp0 deP Warmluft 

tE C oE 
I 

Flügel, Kuto'"!'N~ee 

79,4 
1: 
I' 

76., 3 ,, 
I 

75,2 ;:0~9~4 
I j \ '. 

II . 
76_,0 10 ~03 I ' - . 

! 
fl - . 

80;2 ·1o.a~92 
'I 

77,4 lo t·904 
.I 

-\ 

80 3 ' . 
:·o,'$90 
.. l 

62,5 ·o ,)784 

84,9 0 ,!772 

84,0 0,1~4 7 
·-

87,3 0 ~:622 

82t6 0,!638 .. 

73,9 o t!e2s 

95,0 o"634 
~; , __ . 

89,4 o,o2s 
'· 

74,7 1 t014 

71,0 1,öo7 

78,6 o,s26 

82,9 0,$16 

79,5 0,827 

88,4 o/799 

80,5 o.,655 

76,0 o,662 

warm111ftmenge 
V i 

i m3/s 
' 

.·2, 75 

2,81 

3,05 

2,65 

2,98 

3,06 

3,24 

3,32 

3,57 

3,35 

3; 17 

4,47 

4_;t ~8 

1,53 

3, 98 

3,91 

4,1 

'3,66 

2,33 

3,76 
-· 

3,6 

Wärmemenge 
Q 

koal/h 

17 000 

16 750 

18.900 

16'500 

18 500 

17 150 

18 400 

15 650 

16 800 

15 400 

16 800 

23 300 

20 800 

2~ 300 

24 700 

21 100 

24 100 

20 800 

14 350 

17 200 

15 700 } 
(Bakenanflug) 

,. 
I. 

' 
I 

l 

Drehschieber am Rtiohrohr ge­
öffnet 

J ' 

(Die Zahlen geben die Mengen an, 
die hinter dem nrehsohieber dae 
Rtichrohr noch durchstr~men, sie 
sind also vermindert um den Be­
trag, der beim Dreh~ohieber 
austritt.) 


